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Bibliothek 

 

Öffnungszeiten 

Montag   Geschlossen 

Dienstag  09.30 - 11.00 Uhr 

Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr 

Freitag  09.30 - 11.00 Uhr/15.00 - 18.00 Uhr 

Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 

Sonntag  Geschlossen 

 
 
 

Winterthurerstrasse 15 

071 969 34 10 
bibliothek@sirnach.ch 

www.sirnach.ch 
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Das Jahr 2020 wird in die Geschichte eingehen. Die Corona-Pandemie hat 

wie in so manchem Betrieb auch die Tätigkeiten der Bibliothek Sirnach 
ungemein geprägt. Ab dem 17. März bis zum 10. Mai blieben die Türen für 

die Kundinnen und Kunden geschlossen. Und trotzdem hat der Stellenwert 

der Bibliotheken im Berichtsjahr mehr denn je an Boden gewonnen. In 
unsicheren Zeiten wie diesen, kann ein Buch für viele Menschen eine 

Stütze sein, in eine andere Welt entführen oder eine kurzzeitige 
Ablenkung aus dem Alltag bringen. 
 

Lockdown – Zügeln - Eröffnung 

Unverzüglich zu Beginn des Lockdowns wurden die Kunden auf die 

Möglichkeit der Onleihe in der Dibiost und das Reservieren von Medien 

aufmerksam gemacht. Ein grosser Anteil des Tagesgeschäfts bestand nun 

darin, die bestellten Bücher zusammenzusuchen und in Taschen 

abzupacken. Diese wurden von unseren Kunden abgeholt oder wir 

lieferten sie nach Hause. Es mussten viele Anfragen zum Herunterladen 

der elektronischen Medien, zum Zugangscode und zu technischen 

Problemen beantwortet werden. Und natürlich kauften wir regelmässig 

Medien ein, damit der Ansturm und die grosse Nachfrage mit einem 

aktuellen und grossen Bestand abgefedert werden konnte. Am 11. Mai 

hätten wir laut Bundesrat die Bibliothek wieder öffnen dürfen. Nur stand 

bei uns zu diesem Zeitpunkt die „Züglete“ an. Für die nächsten 14 Tage 

stellten wir somit sämtliche Dienstleistungen ein und packten die 12'500 

Medien in 190 Kisten ab. Der Transport an den neuen Standort übernahm 

der Werkhof. Zügig und unkompliziert ging das Ganze von statten. Nun 

hiess es die Medien in die neuen Gestelle einzuräumen. Dieser Vorgang 

nahm viel mehr Zeit in Anspruch als das Einpacken. Zum Schluss hat 

jedes Buch, jedes Hörbuch, jeder DVD und alle Zeitschriften ihren Platz  

und die Regale waren noch nicht 

überfüllt. Schön, dass alles geklappt hat, 

wie sich das Bibliotheksteam es sich 

vorgestellt hat. Stolz und glücklich 

konnten die Türen der neuen Bibliothek 

am 8. Juni geöffnet werden. 

Der Ansturm war gewaltig. Über zwei 

Wochen musste das ganze Team vor Ort 

sein, damit alle Kunden unter den 

besonderen Schutzmassnahmen auch optimal betreut werden konnten. 

Die Bibliothek hat sich zu einem beliebten öffentlichem Raum in Sirnach 

entwickelt. 
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Ausleihe und Bestand 

Die Anzahl der digitalen Ausleihen stieg auf 8239 (2019/6569) an. 

Trotz acht wöchiger Schliessung ist die Medienausleihe in der Bibliothek 

auf 55‘411 (2019/52‘407) gestiegen. 

Der Schwung und die Dynamik, die der Umzug mitbrachte, sind nach wie 

vor präsent und spürbar. Die Anzahl Kundinnen und Kunden im 

Berichtsjahr ist erneut angestiegen. Der Neukunden-Anteil liegt bei 286 

Personen. 

Der Bestand wurde durch Tonie-Figuren ergänzt. Tonies sind sprechende 

Figuren, die auf eine Tonie-Box gestellt werden.  Die Box hat Lautsprecher 

und wird so zu einer Schatzkiste an Hörerlebnissen. Die Kleinkinder lieben 

sie. Dementsprechend sind die 50 neuen Figuren  fast immer ausgeliehen.  

Die Box bleibt in der Bibliothek und kann dort benutzt werden.  

 

 

 

Veranstaltungen 

Anfang Jahr hatten wir noch Glück und konnten 3 Mal das „Lismä und 

Lose“ durchführen. Der Green-Topf Vortrag „Von der Idee zum Kochbuch“ 

sollte der letzte Anlass in der alten Bibliothek sein. Damals ahnten wir 

noch nicht, dass es bis zum Herbst keine Anlässe geben wird. Und auch da 

blieb es bei nur zwei Aktivitäten, dann wurden die Events wieder 

verboten. Der „Buchstart“ und „Honig, ein Wundermittel der Natur“ 

konnten noch erfolgreich durchgeführt werden.  
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Grenn-Topf-Vortrag 

  

Honig – Ein Wundermittel der Natur 

 

 

Buchstart 
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Schule 

Im laufenden Schuljahr besuchten uns wieder 27 Klassen oder 

Kindergärten regelmässig in der Bibliothek. Nebst der Ausleihe kommen 

die Schüler in den Genuss von erzählten Geschichten, haben die 

Gelegenheit ihre Recherchekenntnisse zu verfeinern oder die 

Lesekompetenz zu vertiefen.  

 

 

 

Personelles 

Neben der Medienausleihe bilden verschiedene Aktivitäten und Events den 

Schwerpunkt der Arbeit in unserer Bibliothek. Zudem legen wir grossen 

Wert auf einen persönlichen Kontakt mit unseren Kunden.  

Damit wir weiterhin eine professionelle und moderne Bibliothek sein 

können, besuchte das Team verschiedene Weiterbildungen. Da unsere 

langjährige Aushilfe Marianne Stradiotto keine Kapazität mehr zur Mithilfe 

hat, mussten wir im Lehrergremium nach einer neuen Person Ausschau 

halten. Mit Karin Leeser und Nicole Moser sind wir mit zwei motivierten 

Helferinnen wieder komplett.  
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Mitarbeiter: 

Carmen Asprion  Bibliothekarin SAB, Bereichsleitung Bibliothek 
Christine Gründler Bibliothekarin SAB, Leiter- Stellvertreterin 

Trudy Scherrer  Bibliothekarin SAB 

 
Aushilfen 

Karin Leeser und Nicole Moser 
 

Die Kommission setzt sich wie folgt zusammen:  
 

Kurt Baumann   Präsident, Vertreter des Gemeinderates  
Isabel Rohner  Vertreterin der Schulbehörde  

Michael Kressig  Vertreter der Benutzer 
Francesca Keller   Vertreterin der Primarschule 

Chasper Geiger  Vertreter der Sekundarstufe 
Carmen Asprion  Bereichsleitung Bibliothek 
 

Ausblick 

«Dritter Ort». Ein Ort neben Zuhause und Arbeitsstelle, an dem 

Begegnung möglich wird. Möglichst unkompliziert und fast die ganze 

Woche. Um zu solch einem Begegnungsorten zu werden, müssen 

Bibliotheken umdenken. Ein Perspektivenwechsel ist nötig. Nicht nur die 

Medien stehen im Zentrum, wichtig sind auch die Menschen. Heute muss 

die Bibliothek auf die Bedürfnisse der Besucher eingehen. Öffentliche 

Räume sind eine wichtige Grundlage für gesellschaftliches Leben. In diese 

Richtung entwickelt sich auch die Bibliothek Sirnach. Mit dem Lese-Kaffee 

und den erweiterten Öffnungszeiten bietet sie einen Teil der 

Rahmenbedingungen um den Einwohnern einen fast kostenlosen Ort zur 

Verfügung zu stellen. Mit verschiedenen Anlässen, Vorlesungen, Vorträgen 

und Erzählnachmittagen wird das Angebot ergänzt und macht die 

Bibliothek zu einem attraktiven Treffpunkt.  
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Dankeschön 

Die Erfolge unserer Bibliothek verdanken wir dem grossartigen Team, bei 

dem ich mich für das tolle Engagement ganz herzlich bedanke. Ohne mein 

fantastisches Team wäre vieles nicht möglich. Es ist toll, so gute 

Mitarbeiter an der Seite zu haben!  

Den Kommissionsmitgliedern danke ich für ihre gute Zusammenarbeit, die 

anregenden Diskussionen und das Mitdenken.  

Ein Dankeschön gehört auch an die Adresse der Lehrer, Schulleiter und 

dem Hauswart. Mit ihrer Unterstützung erleichtern sie uns die Arbeit 

ungemein. 

Ich bedanke mich auch bei allen, welche die Bibliothek Sirnach in 

irgendeiner Art und Weise unterstützt haben. Sei es finanziell, mit einem 

gesponserten Zopf, mit tatkräftiger Mithilfe oder mit schönen 

Bastelarbeiten. 

Zum Schluss ein ganz herzliches Dankeschön an unsere Nutzer und 

Nutzerinnen für Ihre Treue und Ihre Freude an der Bibliothek. 

 

 

 

 

 

Sirnach, März 2021 

Carmen Asprion 

Bereichsleitung Bibliothek 

 

 

 

 

 


